
Bericht 

über die Sitzung des Ortsgemeinderates Käshofen 

vom 24.04.2025 

 

1.  Organisation Forstreviere;  

 Revierbildung OG Wiesbach; Zukünftige Beförsterung im  

 Forstrevier Bechhofen 
Das Forstamt Westrich teilt mit Schreiben vom 17.02.2025 mit, dass das am  
27.01.2020 angestoßene Revierabgrenzungsverfahren, nachdem hierzu ergangene 
Beschwerden einzelner Kommunen zurückgezogen wurden, nunmehr 
abgeschlossen ist. 
Der Abgrenzungsbescheid der Oberen Forstbehörde ist bestandskräftig, die 
Reviere sind mit Wirkung 05.02.2025 neu abgegrenzt. 
Das Forstrevier Bechhofen ist somit neu abgegrenzt und umfasst neben 
Staatswaldflächen auch die Gemeindewälder von Battweiler, Bechhofen, Contwig, 
Dellfeld, Großbundenbach, Käshofen, Kleinbundenbach, Rosenkopf und Wiesbach. 
Mit Schreiben vom 24.03.2025 wurde das Forstamt erneut über den Willen der 
eigenständigen Revierbildung der Ortsgemeinde Wiesbach informiert. Mit 
Abschluss des Verfahrens der Gesamtneuorganisation zum 05.02.2025 ist dies nun 
möglich. Die Waldbesitzenden im Forstrevier Bechhofen sind nun aufgrund der 
Initiative der Ortsgemeinde Wiesbach nach § 9 LWaldG aufgefordert, eine 
einvernehmliche Lösung innerhalb von neun Monaten (bis Januar 2026) 
herbeizuführen.  
Der Ortsgemeinderat stimmt der Bildung eines eigenständigen Forstreviers 
Wiesbach zu. Das Forstrevier Bechhofen (neu) besteht sodann aus den 
verbleibenden Waldbesitzenden. 
Der Ortsgemeinderat beschließt, dass der Revierdienst rückwirkend ab dem 
05.02.2025 wie bisher (staatlich) erfolgen soll. 
Der Ortsgemeinderat stimmt dem Vorschlag der Forstverwaltung, den Revierdienst 
mit Herrn Thomas Martinek zu besetzen zu. 

 

2.  Regionales Zukunftsprogramm 
Das Land Rheinland-Pfalz hat ein Förderprogramm für finanzschwache Kommunen 
beschlossen. Der Verbandsgemeinde Zweibrücken-Land steht ein Betrag in Höhe 
von 2.617.787,17 € zur Verfügung.  
Antragsteller kann nur die Verbandsgemeinde sein. Der Verbandsgemeinderat hat 
sich für eine Beteilung der Ortsgemeinden ausgesprochen. In einer 
Bürgermeisterdienstbesprechung sowie vorab zur Verfügung gestellter Unterlagen 
wurden die Ortsbürgermeister bzw. der Stadtbürgermeister informiert.  
Die geplanten Maßnahmen der Ortsgemeinden bzw. Stadt inkl. 
Maßnahmenbeschreibung und Kostenschätzung sollen bis zum 15.06.2025 bei der 
Verbandsgemeindeverwaltung eingereicht werden.  
Die Ortsgemeinde wird folgende Maßnahmen bei der Verbandsgemeinde 
einreichen: 
Kapitel 1:  Schaffung für sozialen Treffpunkt 
    Container und Toilettenanlage am Mehrgenerationenplatz 
Kapitel 2:  Photovoltaik auf dem Dach des Dorfgemeinschaftshaus und Speicher 
Kapitel 3:  Parkfläche und evtl. Ladestation für Fahrräder am Mehrgenerationenplatz 
 

3.  Rissesanierung in Gemeindestraßen; Auftragsvergabe  
Die Ortsgemeinde Käshofen erwägt in den Gemeindestraßen eine Rissesanierung 
durchzuführen.  



  

In diesem Zusammenhang führt die Verwaltung in allen Ortsgemeinden eine 
Bedarfsabfrage durch, um eine Firma mit der Durchführung der Arbeiten zu 
beauftragen. Die endgültigen Preise pro lfm oder Tagespauschale werden später 
durch den Gesamtbedarf innerhalb der Verbandsgemeinde ermittelt.  
Die Kosten der Rissesanierung werden aus dem Haushalt Straßenunterhaltung 
finanziert.  
Der Ortsgemeinderat beschließt im Jahr 2025 in der Ortsgemeinde Käshofen eine 
Rissesanierung für insgesamt ca. 4000 lfm in folgenden Gemeindestraßen 
durchführen zu lassen: Blumenstraße 
 

4.  Energetisches Quartierskonzept; Bestätigung 
Die EnergyEffizienz GmbH, Lampertheim, hat im Auftrag der Ortsgemeinde ein 
energetisches Quartierkonzept erstellt und in dem Endbericht vom 27.09.2024 
beschrieben. Dieser Endbericht wurde den Ratsmitgliedern per Mail übersandt.  
Zur Gewährung des Zuschusses durch die KfW ist eine Bestätigung der 
Konzeptannahme erforderlich. 
Der Ortsgemeinderat stimmt dem durch die EnergyEffizienz GmbH erstellten 
Konzept gemäß Endbericht vom 27.09.2024 unter Vorbehalt, dass redaktionelle 
Änderungen im Endbericht vorgenommen werden können, zu.  

 

Nichtöffentlich 
 

5.  Grundstücksangelegenheiten 
Der Ortsgemeinderat beschließt diese Angelegenheit in einer weiteren Sitzung zu 
beraten. 


